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1858.

e r Stück 23.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Die hieſigen Gaſt, Schenk-

und Speiſewirthe, ſowie dieſenigen, welche den Kleinhandel
mit Getränken betreiben, werden hierdurch aufgefordert, ihre
Erlaubnißſcheine noch im Laufe dieſes Monats bei uns zur
Verlängerung für das künftige Jahr einzureichen, ſofern
dieſelben überhaupt beabſichtigen, das Gewerbe im nächſten
Jahre fortzuſetzen.

Wer, ohne die Verlängerung des Erlaubnißſcheines
nachgeſucht zu haben das Gewerbe im kommenden Jahre
dennoch fortſetzt, hat die in der Allgemeinen GewerbeOrd
nung vom 17. Januar 1845 feſtgeſetzten Strafen zu ge-
wärtigen.

Merſeburg, den 3. December 1858.
Der Magiſtrat.

Verſammlung des Gewerbe Vereins
Sonnabend den 18. December c. Abends 8 Uhr,

im Saale des Schießhauſes.
Zum Vortrage kommen:

1) Mittheilung der in der letzten Ausſchußſitzung gefaßten
Beſchlüſſe.

2) Ueber die Bereitung und das Backen des Brodes mit
Beantwortung der kürzlich eingegangenen Frage: wie
iſt das Schlifſigwerden des Brodes zu verhüten, das
aus Mehl von ausgewachſenem Roggen gebacken wird

3) Kleinere Mittheilungen aus der mechaniſchen Tech-
nologie.

4) Weltgeſchichtliche Bilder aus dem Alltagsleben.
Das Direetorium.

Auction.
Montag den 20. d. M. und folgende Tage, ſollen von

Vormittags 9 Uhr ab in dem dem Kaufmann Wolter in
hieſiger Unteraltenburg gehörigen Hauſe Nr. 717, dem Gaſt-
hauſe zum Ritter St. Georg ſchrägüber, die zur Kaufmann
Herrmann Rauſchen Concursmaſſe gehörigen Materialwaa-
ren und Ladenutenſilien gegen gleich baare Bezahlung meiſt
bietend verſteigert werden.

Merſeburg, den 13. December 1858.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

er
Das zu Leung Stunde von Merſeburg außerordentlich

freundlich gelegene und ſehr beſuchte Gaſthaus „zum heitern
Blick“ mit ſehr ſchönen Stuben und großem Saal, ſowie
2 Morgen Garten, welcher ſich vortrefflich zur Gärtnerei
eignen würde, ſoll wegen erfolgtem Tode des Beſitzers ſofort
verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich zu wenden an

T. Schladebach daſelbſt.
2 fette große ſtarke Ziegenböcke verkauft das Rittergut

Zöſchen.

Bekanntmachung. Wegen der ſchlechten Be
ſchaffenheit der Wegeſtrecken von Körbisdorf bis Benndorf
auf der Poſtſtraße von Merſeburg nach Mücheſn ſoll die
Merſeburg Müchelner Perſonenpoſt von heute ab bis auf
Weiteres nicht mehr über die Dörfer Frankleben, Naundorf,
Körbisdorf, Benndorf und Neumark, ſondern von Frank
leben ab auf dem von dort zwiſchen den Dörfern Wernsdorf
und Runſtädt entlang nach Neumark führenden Feldwege
befördert werden. Ferner wird von heute ab bis auf Wei-
teres die Merſeburg Müchelner Perſonenpoſt ſchon um 3
Uhr Nachmittags aus hieſiger Stadt direct abfahren, ohne
den Bahnhof hierſelbſt zu berühren und ohne den X. Per
ſonenzug aus Eiſenach (der 3 N. M. hier eintrifft) weiter
abzuwarten.

Die Einſchreibung der Paſſagiere, die ſich beregter Poſt
bedienen wollen, kann daher nur im Bureau der Unter-
zeichnung und nicht auch, wie früher, gleichzeitig in dem
hieſigen Bahnhofs PoſtExpeditionsLocale bewirkt werden.

Merſeburg, den 16. December 1858.
Königliches Poſtamt.

Grünewald.
Mein Carrouſſel mit Getrieb und 10 ſechsſitzigen

Wagen, auf Spindel gehend, ſteht wegen Mangel an Platz
für den billigen Preis von 90 Thlr. zu verkaufen. Alles
iſt neu und erſt drei Mal in Gang geſetzt worden. Das
Nähere bei dem Schloſſermſtr. J. G. Wolf in Lützen.

12 Schock veredelte Birnbäume, desgl. 8 Schock Apfel-
bäume, ſind zu verkaufen bei

Karl Schlemmer in Zwenkau.
Zu verkaufen iſt billig ein kleines Billard für

Kinder mit den nöthigen Bällen und Queues, noch in
gutem Stande und ſich zu einem Weihnachtsgeſchenk gut
eignend; das Nähere in der Exped. d. Bl.

Holzverkauf.
Bei Heinrich Wilhelm Diettel in Teuditz ſind 18. Stück

Rüſtern, 10 bis 18 Zoll ſtark, aus freier Hand einzeln
oder im Ganzen zu verkaufen.

Mehrere Kommoden in Eichen und Birken, ſowie auch
Rohrſtühle, ſtehen wegen Mangel an Raum billig zu ver-
kaufen.

Tiſchlermſtr. Finkgräfe, Sirxtigaſſe Nr. 587.
Eine neue zweirädrige Handkarre, zum Kohlen

Transport paſſend, iſt billig zu verkaufen. Das Nähere in
der Exped. d. Bl.

Ein eleganter Kinderſchlitten, als Weih-
nachtsgeſchenk paſſend, iſt billig zu verkau-
fen beim Lackirer Graf.
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g Ein gut gehaltenes Clavier ſteht zum Ver
4. kauf Johannisgaſſe Nr. 43.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkau-
fen in Göhlitzſch Nr. 9.

Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen Sand
Nr. 628.

Eine freundliche Stube für einen einzelne n Herrn iſt

von Neujahr an billig zu vermiethen. Wo? ſagt die
Exped. d. Bl.

J. G. Knanuth,
Kürſchnermeiſter, Entenplan Nr. 82,

empfiehlt zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſt ſein wohlaſſor-
tirtes PelzwaarenLager zu ſehr paſſenden Weihnachtsgeſchen
ken, als: Damen und Kinder Müffe, Kragen und Man-
chetten in Taucher, Nerz, Biſam, Vee, Genotte und ſonſtigen
beliebigen Pelzwerken, ſowie auch Damen und Herrenpelze,
Damen und Herrenfußſäcke, Fußdecken u. F. w.

Auch bin ich mit Herren und Kindermützen, Gürteln,
Gummihoſenträgern, Handſhuhen in Leder mit Pelz, in
Buckskin und in Tuch mit Pelz wohl aſſortirt.

Haſen, Marder, Fuchs und KaninFelle u. ſ. w.
kauft fortwährend zu dem höchſten Preiſe

G. Knauth, Entenplan Nr. 82.
Es empfiehlt ein gut aſſortirtes Lager von allen Sor-

ten Haar-, Zahn-, Nagel?, Taſchen Tafel, Meubles,
Sammet-, Pn üſch-, Kleider Cylinder, Bohn, Faß-,
Maſchinen Schlicht Waſſer, Fuß und Wagenbürſten,
Kammreiniger, auch die ſo beliebten Teppichbeſen und Wie-
ner Abſtaubbefen, ferner reichliche Auswahl Kardätf ſchen, von

den ordinairſten bis zu den feinſten, ſowie Pinſel vou Borſten,Dachs und Biberhaaren, ehren Mühl-, Borſt und
Handbeſen und Bürſtenwaaren jeder Art. Beſtell ungen
werden pünktlichſt beſorgt, um geneigte Beachtung bittet

H. Florheim, Bürſtenmachermeiſter,
Johannisgaſſe Nr. 44.

Einen Lehrling ſucht zum ſofortigen Antritt oder zuOſtern unter annehmbaren Bedingungen

H. Florheim, Bürſtenmachermeiſter.

e aEine Partie der benten ſeidenen Weſtenſtoffe, zu

Weihnachtsgeſchenken paſſend, ſollen zu billigen Preiſen ver-
kauft werden bei F- Harniſch,

vis à vis der Stadtkirche.

Zum Weihnachtsfeſte
empfiehlt Damen- und Kinderhüte in verſchiedenen
Stoffen, Hauben, Aufſätzchen, Schleifen, Kaputzen

ſ. w. die
Putzhandlung von Emilie Löhnz,

Oelgrube.

Weihnachtsg eſchenke
ein vergoldetem Porcellan, und Siderolith empfiehltſtets das Neueſte zu den billigſten Preiſen

Heinrich Obſtfelder
am Roßmarkt.

Honigkuchen,
ſoweit der Vorrath reicht, für 1 Thlr. Rabatt 10 Sgr.,
empfiehlt

Burgſtraße. C. Mitſching.

r eſſenI A. ISSIE MEinem hohgrehnen hieſigen und auswärtigen

Publikum erlaube mir die ergebene Anzeige, daß
ich vom heutigen Tage an ein Kammwa aren-
Geſchäft eröffnet habe, empfehle daher alle Sor-
ten Kämme in Schildkrot, Elfenbein und
Horn, nebſt allen in dies Fach einſchlagenden
Artikeln mit der Bitte, mich bei vorkommendem
Bedarfe gütigſt zu berückſichtigen da ich ſtets be
müht ſein werde, das vertrauen eines hochgeehrten
Publikums durch gute Waaren bei ſoliden
Pr eiſen zu gewinnen und zu erhalten.

Merſeburg, den 8. December 1858.
Herrmann Ritter, Kammmachermſtr.,

Gotthardtsſtraße, beim Uhrmacher Herrn i
Marktbude: ZJengſchmiedemſtr. H Herrn

Liebich gegenüber.
Auch ich empfehle den geehrten Damen zum bevor-

ſtehenden Weihnachtsfeſte das Neueſte von Hüten,

Coiffuren in Chenille u. Band, Hauben, Bändern, Blu
men u. A. m. in großer Auswahl zu bil ligen Preiſen.

Auguſte Ritter,Firma: Julie Trautmann.
e

Anzeige.
Weihnachtsſtollen in allen Größen empfiehlt zum be-

vorſtehenden Feſte H. Beile.
Täglich friſchen Kaffeekuchen ſowie wohlſchmeckende

Pfannenkuchen empfiehlt H. Beile.
Ein Lehrling wird geſucht von demſelben.

e e g.Einem hohen Publikum die ergebene Anzeige, daß beimir eine Partie gutſchlagender Härzer Fern Aenvhget zu

haben ſind, ſowie eine ar fremdländiſcher Hühnerracen,
Bramabutra, n Tſcherkeſſen, weiße r ſer Silber-Poulards, weiße Engliſche Zwerghühner und noch mehrere
andere Saten, Auch eine Partie der edelſten Parade-

und Zuchttauben, paſſend zu W
Friedrich Hinze, Federvie hhändler,

Vorwerk Nr. 431.
xFür Huſtenleidende und Bruſtkranke.

Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem
Königl. Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn
Dr. Kärnbach in Berlin mit entſchiedenem Erfolge bei obi-
gen Kranken angewendeten Bruſtbonbons, wovon der ver-
ſiegelte mit der Adreſſe des Fabrikanten und den Atteſten
obiger Herren bedruckte Pfd. Beutel 25 Sgr. koſtet,ſind fortwährend zu haben in Merſeburg bei den Herren
C. Teichmann und C. R. Voigt S Haaſe,
in Lauchſtädt bei Herrn Hülſe und 8 Schafſtädt bei

Herrn C. Apel. A. Krantz.
Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben, in Merſeburg

bei Fr. Stollberg, Burgſtraße 274:

Steffen's Polkskalender
für 1859. Mit 8 en und 6 Holzſchnitten.
Eleg. geb. Preis: 12 S

Jch empfehle mich den Herrſchaften ganz er-
gebenſt zum Schneidern, Weißnähen, Plätten bei vorkom-
menden Fällen ſowohl in als außerhalb des Hauſes.

Näheres zu frage vis à vis der Neumarktskirche
Nr. 861, 2 Treppen hoch.

e

h
S

S
d er



h

eGeſch ifts VDröffnung.

Unter dem heutigen Tage eröffne ich im Hauſe des Kupferſchmiedemeiſters
Herrn Köppe, Roßmarkt Nr. 501, ein

Kleider Magazin.
Meine directen d e mit den dern Fabriken ſetzen mich in den Stand,

T C

h

ſtets auf das Reellſte und Billigſte bedienen zu können und empfehle ich daher einem hochgeehrten9 Publikum mein neues Etabliſſement zum geneigten Wohlwollen

c J v O O JMerſeburg, den 14. December 1858. Louis Gaab 7

NB. Beſtellungen werden auf das Schnellſte und Prompteſte effectuirt.
Der Obige.

Klhbum-, Poesie-, Schreib- und Schuſ- Nappen, Tuschkasten, Reisszeuge, Poiſetten, Trherts-
bücher.

B

S TAV L TS,
Burgſtraße 300,

die reichhaltigſte Auswahl
von Weihnachts-Geſchenken

in allen Sorten von Leder-, Galanterie- S Cartonnage- Arbeiten mit und
ohne Stickereien Parfumerien und dergl. und dergl.

Alle Artikel zum Schulgebrauch, ſowie Bilderbücher S Jugendſchriften zu ſehr
billigen und feſten Preiſen.

I sang

c

Soeunomäjä n uo s

d

f. J

n o Ha Uöfje wo aus pun uajsang eg aus

Zum bevorſtehenden Weihnachts feſteempfehle ich mein aſſortirtes Täſchner-Waaren-Lager in bekannter Güte und bietet eine Auswahl von den Je Reiſe

und Handkoffern, Reiſetaſchen in Plüſch und gewöhnlichen Stoffen, Courier-, Jagd und Kiſenbabntaſchen, Schrotbeutel,
Pulverhörner und Flintenriemen, Schultaſchen, Mappen und Ränzchen, Kinder und Damentaſchen in Plüſch, feine
Ledertaſchen und Kober mit und ohne Etuis, Reiſeneceſſaire, Pagen, Kindergürtel, Hoſenträger und Strumpfbänder,
Peitſchen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis und noch viele andere Gegenſtände. Bei ſolider und dauerhafter Arbeit ſtelle

ich die billigſten Preiſe. Julius Hammer.Schlittſchuhe
für Herren, Damen und Kinder mit und ohne Lederzeug, von den gewöhnlichſten bis zu
und Engliſchen Schnellläufern in größter Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen bei

Julius Hammer Markt Nr

ſchönſten Holländiſchen
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Citron- und Wein PunſchEſſenz in den ſchönſten Qualitäten und alle
Arten Aquavite, feine Liqueure, ſowie div. Sorten Rum, Arrac, Cognac in
ausgezeichneter Güte, empfiehlt in Quartflaſchen und Gebinden

Schröder's
Eſſig-Sprit- und Deſtillations- Anſtalt.

Alle in mein Fach einſchlagende Hagrarbeiten,
als: Herren und Damenperrücken, Toupets, Scheitel in Gaze, Gros de Nables und Tüll, ſowie Flechten, Locken e.
werden fein und ſauber, ganz der Natürlichkeit entſprechend, angefertigt bei

Victor Guidet, Coiffeur, Burgſtraße Nr. 292.

Louis Naumann,
Gotthardtsſtraße Nr. 86,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reich
aſſortirtes Waarenlager, beſtehend in Vielfältigkeiten,
die ſich zu Feſtgeſchenken eignen, in bekannter Güte zu
möglichſt billigen Preiſen.
e
C Für die Auswahl von Weihnachtsgeſchenken für
h Erwachſene ſowohl als für die Jugend

empfiehlt die unterzeichnete Buchhandlung ihr reichhaltiges Lager von Schriften aus allen Fächern der

O

Literatur, die Werke der Claſſiker, Gedichte, Romane, Andachts und Erbauungsbücher, Atlanten, Jugend-
ſchriften für jedes Alter, ABC und Bilderbücher von eleganteſter und einfachſter Ausſtattung, Bilder S
und Bilderwerke, Albums, Spiele u. ſ. w. Jn andern Blättern angezeigte Werke ſind ebenfalls durch
mich zu beziehen. Fr. Stollberg, Burgſtraße Nr. 247 (der Domapotheke gegenüber). o

e

r h See ec a G G G G 65 65 G e G G c c e

v v v v 7 v v JJ -nrD

Das Neueſte in Weißſtickereien, Spitzen, Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle auch ich
Blonden, Brüſſeler Tüll, Tüllrugen, Taſchen- meine ſämmtlichen Handlungsgegenſtände der geneigten Be-
tücher, Negligehäubchen, Schleier, Kragen rückſichtigung, namentlich: e.
und Aermel, geſtickten Einſatz und Streifen, ganz friſch angekommene Baierſche Schmelzbutter, prima
Haubenfonds, ſeidene Bänder, Glaechand- Qualität, à Pfd. zu 9 Sgr.
ſchuhe, Herren und Knabenchemiſettes zu neue ſchöne Corinthen, à Pfd. zu 5 Sgr.
billigen und feſten Preiſen. ſo eben erſt eingetroffene beſte EleméRoſinen, à Pfd. zu

C. W. Hellwig, 7 Sgr. zMarkt und Roßmarkt-Ecke. f. Zucker in Broden, à Pfd. zu 6 Sgr.,
extra f. gemahlene Raffinade, à Pfd. zu 6 Sgr.,

l a ſuöße Mandeln, à Pfd. zu 7 Sgr.,Nicht zu überſehen! Enronat, ſowie alle andern Swür waaren zum billigſten

Meinen werthen Kunden, ſowie dem geehrten Publikum Preiſe 4von hier und auswärts mache ich die ergebenſte An alle Sorten Aquavite und Liqueure, Punſch Eſſenzen,
zeige, daß ich nicht mehr Schmalegaſſe Nr. 521, ſondern beſten Nordh. Kornbranntwein, in halben Ankern à
Gotthardtsſtraße bei Herrn Röſer wohne, und daſelbſt eine Quart zu 4 Sgr., im Einzelnen à Quart zu 4 Sgr.,
Barbier und Haarſchneide Stube eingerichtet habe. Es Stearinkerzen, prima Qualität, à Pack zu 8 Sgr.
wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein, einen Jeden aufs Feinſte alle Sorten Cigarren, ſowie verſchiedene Sorten Tabacke
und Pünktlichſte zu bedienen. in Packeten und loſe, namentlich eine Sorte gemiſch

Friedrich Taute, ten Taback, um damit zu räumen, das Pfd. zu 1 Sgr.
conceſſ. Heildiener und Barbierherr. C. A. Bär.

(Hierzu eine Beilage.)

e
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Peilage zum 101. Stück des Merſeburger Kreisblatls 1858.

an

Die Wehre in der Saale bei der hieſigen Riſchmühle und bei Trotha ſind durch das letzte Hochwaſſer ſo be
deutend beſchädigt, daß eine durchgreifende Reparatur derſelben nothwendig wird. z

Bevor dieſe erfolgt iſt, dürfen beide Wehre nicht mit Holzflößen überfahren werden. Wir verbieten deshalb
hiermit in Gemäßheit des d. 11. des Geſetzes vom 11. März 1850 bis auf Widerruf das Ueberfahren jedes der beiden
Wehre mit Holzflößen bei Vermeidung einer Geldſtrafe von drei Thalern für jeden Contraventions Fall.

Merſeburg, den 40. December 1858.
Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.

Vorſtehende polizeiliche Verordnung der Königlichen Regierung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

gebracht. 4
Merſeburg, den 15. December 1858. Der Königliche Landrath Weidlich.

ws Zum Weihnachtsfeſte
empfiehlt:

große neue Roſinen, 1. Qualität, à Pfd. 6 Sgr.

Z. à 4neue Corinthen, u 6Baierſche Schmelzbutter, à 9
große Sicil. Mandeln, a 11
Genueſer Citronat, a e 12
ff. Melis, d 6do. in Broden, à 5f. und ff. Raffinade in Broden, à 6u. 6
extra f. Raffinade à 62 Sgr.
extra f. geſtoßene Raffinade, 5 Pfd. p. Thlr.
Celler Wachsſtock, gelb und weiß, farbige und

weiße Laternenlichte, Wagenlaternenlichte,
Stearin Lichte, à Pack 8 und 9 Sgr. bei

Parthieen billiger,
Nordhäuſer Branntwein, à Qrt. 4, 42, 5,

6 Sgr. bei Abnahme in Fäſſern billiger,
Aquavite und Liqueure eigener Fabrik, à Qrt.

6, 7, 8, 10, 12 Sgr. nWeſtind. und Jamaica-Rum, à Qrt. 10, 15,
20 und 30 Sgr.,

Arac de Batavia, à Qrt. 20 Sgr.,
ff. Punſch Extract, à Fl. 12 und 15 Sgr.,
Cigarren, in alter abgelagerter Waare,

à mille 4 bis 20 Thlr.,
die beliebte Miſſouri à mille 7 u. 8 Thlr.,

RollenTaback, à Pfd. 4 Sgr., PetitPortorico
in Rollen, à Pfd. 62 und 8 Sgr.,

VarinasBlätter, à Pfd. 10 Sgr.,
große Rheiniſche Wallnüſſe, jetzt 18 Schock für

1 Thlr. L. Jimmermann,
Neumarkt.

rm

C MalzBonbons, in ſtets friſcher
e, à Pfd. 10 Sgr., empfiehlt

L. Jimmermann.

d

Waar

d

C Dampf-Caffee!!!!
Den feinſten großbohnigen Menado und

Demerary, ſehr delicat im Geſchmack, immer
friſch, à Pfd. 12 Sgr., etwas geringere Qua
lität à Pfd. 10 Sgr., empfiehlt

L. Zimmermann.

C Große Engl. Vollheringe, à Stück
6, 7 und 8 Pf.,

à Schock 16 Thlr.,
à Tonne 14 Thlr., empfiehlt

L. Zimmermann.

Weihnachtsausſtellung.
Auch für dieſes Jahr bin ich mit einer

bedeutenden Auswahl Drechslerſpielwaaren

4 und aller in mein Fach ren
Artikel aufs Beſte verſehen und habe nicht
blos in meinem Hauſe, Saalgaſſe Nr.
4 403, ausgeſtellt, ſondern halte auch wäh-
Hrend des Chriſtmarktes in einer großen

Bude nahe am Marktbrunnen feil.
W. Mühle, Drechslermeiſter.

ehe
Die erwarteten neuen CisméRoſinen ſind heute ein-

getroffen.
Merſeburg, den 16. December 1858.

Otto Peckolt.
Den Herren Bäckermeiſtern liefere ich

K.norpelkohbleà Tonne 8 Sgr. frei bis ins Haus.
Merſeburg. Heinr. Schultze jnn.
Friſche Preßhefen in bekannter Güte empfiehlt

L. A. Weddy.
Beſte Gummiſchuhe in allen Größen empfiehlt bilkigſt

L. A. Weddy.
Gummiſchuhe,

echt Franzöſiſche ſowie Haarburger, empfiehlt zu den billig-

ſten Preiſen H. Müller,Klempnermeiſter am Dom,
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n ehe2 Die mit größtem Beifall aufgenommenen

ZJeichenvorlagen

S von e2 Wilhelm Hermes
S Ueberzeugung und halten davon ſtets ein voll S
S ſtändiges Lager die Buchhandlung von Fr. Stoll- S
2 berg in Merſeburg.

Zu onZum U eihnachlsſeſe
empfiehlt:

ſehr ſchöne große Roſinen, à Pfd. 6 Sgr.,
desgl. Corinthen, à Pfd. 6 Sgr.,
große Sieil. Mandeln, à Pfd. 9 und 10 Sgr.,
friſche Baierſche Schmelzbutter, à Pfd. 9 Sgr.,
extra ff. Raffinade in Broden, à Pfd. 66 Sgr.,
f. Raffinade do. à Pfd. 6 6 Sgr.,
ff. Melis do. à Pfd. 55 5 Sgr.,
extra ff. gemahlene Raffinade, 5 Pfd. pr. 1 Thlr., ein-

zeln à Pfd. 65 Sgr.,
fein desgl., 5 Pfd. pr. 1 Thlr., einzeln à Pfd. 5 Sgr.,
blonden Farin, à Pfd. 5 Sgr.,

ferner
echten Genueſer Citronat, täglich friſche Hefen, ſowie
ſämmtliche feinen Gewürze friſch geſtoßen zum billigſten

Preiſe. B. A. Blankenburg.
Gleichzeitig empfehle ich einem geehrten Publikum mein

reichhaltig aſſortirtes Cigarrenlager, namentlich in feinen
Cabanas, Embalema- und Miſſouri- Cigarren zum billig-
ſten Preiſe zur gefälligen Beachtung.

B. A. Blankenburg.
Rhein. Wallnüſſe, jetzt 19 Schock pr. 1 Thlr.,
Celler Wachsſtöcke, ſowie Stearinlichte à Pack von 7

Sgr. an, empfiehlt B. A. Blankenburg,
Gotthardtsſtraße.

Fabrik Franzöſiſcher Liqueure
von

Franz Schwarz Ww.
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhal-
tiges Lager von feinſten Liqueuren und Aquaviten, f. Jam.

und Weſtind. Rum, Arrac de Goa, Franz. Cognac und
Franzbranntwein, Punſch Syrup von verſchiedener Güte,
Grog und HimbeerLimonaden Eſſenz, ſowie Tuchens
Biſchof und Cardinal Extract, Spiritus 90 und einen
ganz vorzüglich reinen Getreide-KümmelLiqueur, Nordhäuſer
Kornbranntwein zu möglichſt billigen Preiſen.

Die feinſten Porfümerien und Toilettenſeifen, wie auch
echte Eau de Cologne von Johann Maria Farina empfiehlt

H. F. Exius.
Damentaſchen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Neceſ-

ſairs, Damenkörbchen, Journalhalter und Kalender mit und
ohne Stickerei in großer Auswahl bei

H. F. Exius.
S Zum bevorſtehenden Jahreswechſel mache ich

auf mein reichhaltiges Lager Hannöverſcher Contobücher mit
allen Liniaturen von König und Ebhardt aufmerkſam und
erlaube mir dieſelben zu empfehlen.

H. F. Exius.

Ferry
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Concert Verein
Sonnabend den 18. d. M., Abends 6 Uhr im

Salon

Quartett-Soirée:
Onartett in G-dur von Haydn.

2) Es-dur von Mozart.5) Es-dur (op. 74) von Beethoven.
Die Billets werden beim Eintritt vorgezeigt resp.

abgegeben.
Billets für Nichtmitglieder sind bei Herrn Wiese

für 10 Sgr. und Abends an der Casse für 15 Sgr.
zu haben.

LDehrlingsgeſuch.Jn meiner Conditorei findet ein Lehrling jetzt oder zu
Oſtern Placement. C. Mitſching, Merſeburg.

L Ein Mitleſer der Magdeburger Zeitung wird
geſucht. Näheres Neumarkt Nr. 862.

Ein Stubenmädchen wird geſucht zu Neujahr im
„Deutſchen Hof“ in Mücheln.

Alle diejenigen, welche an mein Geſchäft noch Waga-
renſchulden haben, fordere ich auf, bis Ende Januar 1859
zu bezahlen, weil ich ſonſt genöthigt bin, den gerichtlichen
Weg einzuſchlagen.

Johannes Melden in Zöſchen.
Dank. Den geehrten ſtädtiſchen Behörden, welche

mir heute, als am Tage meines 50jährigen Bürger-Jubiläums,
durch Ueberreichung eines Glückwünſchungsſchreibens uner-
wartet große Freude bereiteten, ſowie auch meinen Kameraden,
dem ganzen Officier Corps der Bürger-ScheibenSchützen-
Geſellſchaft, für die mir zu Theil gewordenen herzlichen
Glückwünſche meinen innigſten Dank.

Altenburg vor Merſeburg den 14. December 1858.
Johann Karl Brückner sen, Bäckermſtr.

Dank.
Daß unſer einziges Kind, der Gymnaſiaſt Richard Meyer,

ſeiner vor 2 Jahren vorangegangen Schweſter Minna am
11. December in den Tod nachgefolgt iſt, zeigen wir hier-
durch mit tiefgebeugten Herzen allen hieſigen und auswär-
tigen Freunden an. Vorzüglich fühlen wir uns verpflich-
tekt, dem Herrn Dr. Eylau für ſeine raſtloſen Bemühungen
und allen denen, welche während ſeiner Krankheit die
innigſte Theilnahme bewieſen, ſowie für das aus eigenem
Antriebe veranſtaltete ſo feierliche und ehrenvolle Leichen-
Begängniß und die zahlreiche Begleitung zu ſeiner Ruhe-
ſtätte, zu der ihn die löblichen Schuhmachergeſellen theils
trugen, theils ſo zahlreich folgten, auch dem Diaconus
Herrn Burghardt für ſeine, ſowohl zu Hauſe, als am
Grabe geſprochenen Troſtesworte, unſern herzlichſten Dank
öffentlich auszuſprechen. Es waren dies die ſchönſten Perlen der
Freundſchaft und der Liebe in ſeinem Todeskranze und die
ſchönſten Blumen in den vielen Kränzen, die ihm die theil-
nehmende Liebe weihete, und lindernder Balſam für das
ſo tief und ſchmerzlich verwundete Vater und Mutterherz,
die jetzt einſam und verlaſſen der Wiedervereinigung mit
ihren Lieben entgegenſehen.

Merſeburg, den 15. December 1858.
Der Schuhmachermeiſter Meyer und Frau.

Am. 4. Advent (19. December) predigen
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Adj. Stephan. Herr Cand. Sander.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.
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